
N I E D E R S C H R I F T

über die Sitzung der Stadtverordnetenversammlung
am 27. November 2025

Rathaus, Stadtverordnetensitzungssaal (1. Stock), Schlossplatz 6, Wiesbaden

_________________________________________________________________________________

Vorsitz : Dr. Gerhard Obermayr

Anwesende Stadtverordnete: siehe Anwesenheitsliste (Anlage)

Ferner anwesend: siehe Anwesenheitsliste (Anlage) 

Es fehlen: 
StV. Bachmann, Enders, Ostermann, Özkan, Dr. Schwalbach, Vihna, Wild

Beginn: 17:15 Uhr Ende: 19:50 Uhr

_________________________________________________________________________________

Bestandteil dieser Niederschrift sind die öffentlichen und nicht öffentlichen Drucksachenlisten 14/25 
und 21/25.  

Die Sitzung ist gemäß der Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversammlung der 
Landeshauptstadt Wiesbaden auf Tonträger aufgezeichnet. Zu den Redebeiträgen gilt das 
gesprochene Wort. 

Nach Eröffnung der Sitzung stellt der Stadtverordnetenvorsteher die form- und fristgerechte Ladung 
sowie die Beschlussfähigkeit fest.

Dr. Obermayr teilt mit, dass in der heutigen Sitzung ein Livestream durchgeführt wird. 
Der Stream wird auf dem städtischen YouTube.Kanal übertragen. Falls jemand mit der Übertragung 
des eigenen Redebeitrags nicht einverstanden ist, muss das rechtzeitig angezeigt werden. Der Stream 
wird dann unterbrochen.
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Öffentliche Sitzung

Tagesordnung I

0390 Tagesordnung

I. Punkt 1.6 der Tagesordnung II wird von der Fraktion FWG/ProAuto auf die Tagesordnung I 
umgesetzt; die Fraktion hat hierzu einen Änderungsantrag vorgelegt.

II. Zu Punkt 2 der Tagesordnung I (Haushaltssatzung) liegt ein Änderungsantrag der Fraktion 
FWG/ProAuto betr. Gewerbesteuersatz vor.

III. Für die Generaldebatte gilt das folgende Redezeitkontingent:

Für den ersten Redebeitrag hat jede Fraktion eine Redezeit von jeweils 10 Minuten; es wird 
nach Fraktionsstärke aufgerufen.
Für den zweiten Redebeitrag gilt eine Redezeit von jeweils 3 Minuten, für den dritten eine 
Redezeit von jeweils 2 Minuten; hierbei wird nach Reihenfolge der Wortmeldungen aufgerufen. 
Die Redezeit kann aufgeteilt werden.

IV. Die Reihenfolge der Abstimmungen nach der Generaldebatte ist wie folgt:

1. Abstimmung des Änderungsantrags zu Punkt II/1.1, Antrag Nr. 21, von Grünen, SPD, Linken 
und Volt ohne Aussprache
2. Abstimmung der Tagesordnung II (ohne den umgesetzten Punkt)
3. Abstimmung der Tagesordnung III
4. Abstimmung des Änderungsantrags von FWG/ProAuto zum umgesetzten Punkt II/1.6 
5. Abstimmung des Änderungsantrags von FWG/ProAuto zu Punkt I/2 (Gewerbesteuer)
6. Abstimmung von Punkt 1 der Tagesordnung I (Haushaltsplan)
7. Abstimmung von Punkt 2 der Tagesordnung I (Haushaltssatzung und Mittelfristplanung)

Im Übrigen bleibt die Tagesordnung unverändert. 

Einstimmig



Seite 3 der Niederschrift über die Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 27. November 2025

Beschl. Vorlagen Beratung und Abstimmung gemäß § 61 HGO
Nr. Nr.
_________________________________________________________________________________

0409 25-F-15-0039

Fraktionsanträge Haushalt 2026 weitere Bedarfe von FWG/ProAuto vom 21.10.2025

Für den Änderungsantrag der Fraktion FWG/ProAuto (betr. Künstlerhaus 43) stimmen 
FDP und FWG/ProAuto, dagegen stimmen Grüne, SPD, Linke und Volt, es enthalten sich 
AfD und BLW/ULW/Wardak, die CDU nimmt an der Abstimmung nicht teil.
Damit ist der Änderungsantrag abgelehnt.

0408 25-F-15-0050

Senkung der Gewerbesteuer
- FWG/Pro Auto: Änderungsantrag zur TO I/Top 1 bzw. TOP 2 – 25-V-20-0022 – Anlage 3 
für den Haushaltsplan 2026 – Kämmererentwurf und Vorbericht – 

Für den Antrag der Fraktion FWG/ProAuto (Senkung der Gewerbesteuer) stimmt 
FWG/ProAuto, dagegen stimmen Grüne, SPD, Linke, AfD und Volt, es enthalten sich FDP 
und BLW/ULW/Wardak, die CDU nimmt an der Abstimmung nicht teil.
Damit ist der Antrag abgelehnt.

  

0406 25-V-20-0022

Haushaltsplan 2026 - Vorbericht und Kämmererentwurf
Generaldebatte und Beschluss der Haushaltssatzung 2026

Nach der Berichterstattung des Stv. Gottwald zu den Haushaltsberatungen erfolgt die 
Generaldebatte zum Haushalt. 

Im Rahmen der Debatte meldet sich Stadtkämmerer Dr. Schmehl zu Wort. 
StV. Diers wendet sich dagegen, dass Dr. Schmehl in der Generaldebatte spricht. Danach 
wird die Sitzung von 19:00 Uhr bis 19:05 Uhr unterbrochen. Dr. Schmehl zieht seine 
Wortmeldung nach der Unterbrechung zurück.

Der Empfehlungsbeschluss Nr. 0199 des Ausschusses für Finanzen und Beteiligungen 
vom 22.10.2025 wird mit den Stimmen von Grünen, SPD, Linken und Volt gegen CDU, 
FDP, AfD, FWG/ProAuto und BLW/ULW/Wardak beschlossen.
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0407 25-V-03-0021

Haushaltssatzung 2026 und Mittelfristige Finanzplanung 2024-2029

StV.-Vorsteher Dr. Obermayr weist vor der Abstimmung darauf hin, dass der Ausschuss für 
Finanzen und Beteiligungen in seiner Sondersitzung einen Änderungsantrag der Kooperation 
zur Haushaltssatzung angenommen und einen entsprechenden Empfehlungsbeschluss 
gefasst hat. Die Haushaltssatzung steht also in dieser geänderten Fassung zur Abstimmung.

Der Haushalt wird mit den Stimmen von Grünen, SPD, Linken und Volt gegen CDU, FDP, AfD, 
FWG/ProAuto und BLW/ULW/Wardak beschlossen.

Tagesordnung II

Protokollerklärung der CDU-Fraktion:
Die CDU-Fraktion stimmt zu den TOPs II/1.1 bis II/1.8 und 2 analog dem Abstimmungsverhalten in 
den Haushaltsberatungen (Sitzungen des Ausschusses für Finanzen und Beteiligungen vom 22. bis 
24. Oktober 2025) ab. 

    
0392 25-F-63-0066

Die Anträge Nr. 1 - 20 werden entsprechend dem Empfehlungsbeschluss des 
Ausschusses für Finanzen und Beteiligungen aus den Haushaltsberatungen wie folgt 
beschlossen (die CDU-Fraktion beteiligt sich nicht an den Abstimmungen der Anträge):

 
Die Anträge Nr. 1 - 20 werden entsprechend dem Empfehlungsbeschluss des 
Ausschusses für Finanzen und Beteiligungen aus den Haushaltsberatungen wie folgt 
beschlossen:

Anträge Nr. 1 bis Nr. 4:
gegen FDP, AfD, FWG/Pro Auto

Antrag Nr. 5:
gegen AfD

Antrag Nr. 6:
gegen AfD

Antrag Nr. 7
gegen FDP, AfD und BLW/ULW/Wardak bei Enthaltung FWG/Pro Auto
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Antrag Nr. 8
gegen FDP, AfD, FWG/Pro Auto und BLW/ULW/Wardak

Antrag Nr. 9
gegen AfD, FWG/Pro Auto und BLW/ULW/Wardak bei Enthaltung FDP

Antrag Nr. 10
gegen AfD und BLW/ULW/Wardak bei Enthaltung FWG/Pro Auto

Antrag Nr. 11
gegen AfD bei Enthaltung FWG/Pro Auto

Antrag Nr. 12
gegen AfD, BLW/ULW/Wardak und FWG/Pro Auto

Antrag Nr. 13
gegen FDP, AfD, FWG/Pro Auto und BLW/ULW/Wardak

Antrag Nr. 14
gegen AfD

Antrag Nr. 15
gegen AfD bei Enthaltung FDP, BLW/ULW/Wardak und FWG/Pro Auto

Antrag Nr. 16
gegen FDP, AfD, FWG/Pro Auto

Antrag Nr. 17
gegen AfD und FWG/Pro Auto, Enthaltung FDP

Antrag Nr. 18
gegen AfD, Enthaltung FWG/Pro Auto

Antrag Nr. 19
gegen AfD bei Enthaltung FWG/Pro Auto

Antrag Nr. 20
gegen AfD, Enthaltung FWG/Pro Auto

Antrag Nr. 21
Der Änderungsantrag von Grünen, SPD, Linken und Volt zu Antrag Nr. 21 wird ohne 
Aussprache mit den Stimmen der Antragsteller gegen die Stimmen der übrigen Fraktionen 
beschlossen. 
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0393 25-F-02-0008

Kehrtwende in der Haushaltspolitik

- Antrag der CDU-Fraktion für die Sitzung des Ausschusses für Finanzen und 
Beteiligungen am 22., 23. & 24. Oktober 2025 (Haushaltsberatungen 2026) -

abgelehnt gegen CDU und FDP bei Enthaltung AfD und FWG/ProAuto

    
0394 25-F-05-0009

Anpassung des Gewerbesteuerhebesatzes
-Haushaltsbegleitantrag der FDP-Stadtverordnetenfraktion zu den 
Haushaltsplanberatungen des Ausschusses für Finanzen und Beteiligungen am 
22.10.2025-
 
abgelehnt gegen FDP und FWG/ProAuto;
die CDU-Fraktion beteiligt sich nicht an der Abstimmung

    
0395 25-F-05-0008

Endgültiges Aus für die Duschsteuer
-Haushaltsbegleitantrag der FDP-Stadtverordnetenfraktion zu den 
Haushaltsplanberatungen des Ausschusses für Finanzen und Beteiligungen am 
22.10.2025-
 
abgelehnt gegen FDP, AfD und FWG/ProAuto;
die CDU-Fraktion beteiligt sich nicht an der Abstimmung

    
0396 25-F-10-0016

Haushaltsentwurf 2026 der AfD Fraktion 
- Anträge der AfD-Stadtverordnetenfraktion vom 08.10.2025 -

abgelehnt gegen AfD; Nr. 6 bei Enthaltung FWG/ProAuto gegen AfD abgelehnt;
die CDU-Fraktion beteiligt sich nicht an der Abstimmung

    
0398 25-F-15-0040

FWG/Pro Auto: Änderungsantrag zu 25-V-20-0022 Haushaltsplan 2025 – 
Kämmereientwurf und Vorbericht

abgelehnt gegen AfD und FWG/ProAuto;
die CDU-Fraktion beteiligt sich nicht an der Abstimmung
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0399 25-F-15-0041

FWG/Pro Auto: Änderungsantrag zu 25-V-20-0022 Haushaltsplan 2026 – 
Kämmereientwurf und Vorbericht – Teil 2 vom 22.10.2025

abgelehnt gegen FWG/ProAuto, AfD und die Linken;
die CDU-Fraktion beteiligt sich nicht an der Abstimmung

    
0400 25-A-99-0007

Haushaltsansätze Stadtverordnetenversammlung, Fraktionen, Amt 16

einstimmig

    
0401 25-V-07-0010

Sicherstellung der IT-Sicherheit bei der Wivertis

gegen AfD bei Enthaltung FWG/ProAuto beschlossen;
die CDU-Fraktion beteiligt sich nicht an der Abstimmung

    
0402 25-V-20-0030

Haushaltsplan 2026-Beteiligung der Ortsbeiräte

gegen AfD und BLW/ULW/Wardak beschlossen;
die CDU-Fraktion beteiligt sich nicht an der Abstimmung

    
0403 25-V-67-0004

Anpassung der Friedhofsgebühren

Einstimmig;
die CDU-Fraktion beteiligt sich nicht an der Abstimmung

    
0404 25-V-82-0008

Wirtschaftspläne 2026 der TriWiCon (TWC) und Wiesbaden Congress & Marketing GmbH 
(WICM)

gegen AfD beschlossen
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0405 25-V-15-0003

Stellenplan 2026

gegen CDU, FDP, AfD und FWG/ProAuto beschlossen

Tagesordnung III

    
0410 25-V-02-0030

Eigenkapitalzuführung TriWiCon

gegen AfD beschlossen

    
0411 25-V-70-0013

Wirtschaftsplan 2026 und Mittelfristplanung 2027/2028/2029 der Entsorgungsbetriebe der 
Landeshauptstadt Wiesbaden

gegen AfD beschlossen

    
0412 25-V-82-0010

Überarbeitete Wirtschaftspläne 2026 der TriWiCon (TWC) und Wiesbaden Congress & 
Marketing GmbH (WICM)

gegen AfD und Enthaltung FWG/ProAuto beschlossen

Anlagen

Wiesbaden,      .01.2026

Der Vorsitzende Der Schriftführer

Dr. Gerhard Obermayr Dr. Jörn Heimlich


